
 
 

 

  

August-Idee aus der Kita „Nandolino“ 

Im Sommer könnt ihr super draußen spielen. Toll ist es da auch, bunte Bilder mit Kreide auf die 
Straßen und Gehwege zu malen. Und auf Papier sowieso! Dazu könnt ihr jetzt: 

Kreide selber machen 

Du brauchst: 

• Gipspulver 
• Flüssigfarbe (rot, blau, gelb, grün) oder Wasserfarben 
• Silikonförmchen 
• Messbecher mit Wasser 
• 4 Einweg-Plastikbecher oder alte Joghurtbecher 
• 4 Holzstäbchen 

 
Und so geht’s: 
 
1. Zuerst wird ein wenig Gipspulver in einen der Plastikbecher (circa dreiviertel vollmachen) 

gegeben. 
2. Als nächstes tropft ihr die Flüssigfarbe auf das Gipspulver. Die Farbe der Kreide wird durch die 

Zugabe der Flüssigfarbe beeinflusst. Mit etwa 15 Tropfen wird die Farbe schön knallig! 
3. Dann kommen schon ein paar Tropfen Wasser dazu. Du musst gut umrühren! Wenn es zu stark 

klumpt, einfach immer mehr Wassertropfen hinzugeben, bis die Masse schön cremig wird. 
Wenn du zu viel Wasser hinzugegeben hast und es zu flüssig wird, musst du wieder etwas 
Gipspulver zur Masse geben. So steigt aber natürlich auch die Menge der Kreide. 

 
Kleiner Tipp: Um besser die Menge einzuschätzen, die für einen Becher benötigt 
wird, kann man sagen, dass circa 40 Gramm Gipspulver, 20 Milliliter Wasser und 
15 Tropfen Flüssigfarbe gebraucht werden. 

 
4. Nun wird die angerührte Gipsmasse zügig in die Förmchen gefüllt, weil sie sehr schnell trocknet 

und sich sonst Klümpchen bilden. Mit den Stäbchen kannst du die Mischung noch gleichmäßig 
verteilen. 

5. Jetzt beginnt die Zeit des Wartens. Am besten gelingt die Kreide, wenn du sie mindestens über 
Nacht trocknen lassen kannst. Gut ausgetrocknet löst sich die Straßenkreide dann prima aus den 
Formen. 

Viel Spaß beim Malen! 

 
 

 
 


